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Namen & Zahlen
Beachvolleyball
Landesmeisterschaften
Damen: 1. Ulrike Schemel (VV Grimma) / Kristin 
Stöckmann (VV Grimma); 2. Belinda Pfa   (SV 
Braunsbedra) / Verena Daser (SV Braunsbed-
ra); 3. Juliane Wagner (halle-beach.de) / Nadine 
Sommer (halle-beach.de); 4. Ste!   Harpke (TSV 
Leipzig 76) / Nadine Finke (TSV Leipzig 76); 5. 
Eileen Buchmann (VC Bitterfeld-Wolfen) / Sylvia 
Bock; 5. Natalie Heinold (Blankenburger VF) / Lena 
Wilke (halle-beach); 7. Laura Haak (PSV Halle) / 
Lea Geistlinger (USV Halle); 7. Patricia Kunth (USC 
Magdeburg) / Ulrike Beige (USC Magdeburg); 9. 
Anja Bade (PSV Halle) / Pauline Stark (PSV Halle); 
9. Julia Obereigner (SG Einheit Halle) / Susanna 
Kallaus (halle-beach); 9. Lina Becker (Sportfreun-
de Aligse) / Julia Mandry (SV Braunsbedra); 9. 
Maren Schulz (WSG Reform Magdeburg) / Sabine 
Grenzau (WSG Reform); 13. Evelyn Krause / Melanie 
Kuhrig (SV Braunsbedra)
Herren: 1. Hannes Müller (VC Dresden) / Fabian 
Kempf (Dessau-Beach); 2. Marius Gust (Chemie 
Volley Mitteldeutschland) / Thomas Ahne (Team 
Brillenwelt); 3. Falk Köthen (L.E. Volleys) / Bastian 
Ebeling (USC Magdeburg); 4. Stefan Bornemann 
(VC 97 Staßfurt) / Denis Winkler (SV Fortuna 
Ballenstedt); 5. Maksims Rostovcevs / Johannes 
Gottschall (USC Braunschweig); 5. Philipp Maaß 
(USC Magdeburg) / Gunnar Griep (Sportfreunde 
Magdeburg); 7. Marcus Schmidt (USC Magdeburg) 
/ Felix Urban (SV Dessau 96); 7. Rocco Thiemicke / 
Steve Reiche; 9. Florian Koch / Paul Anders (USV 
Halle); 9. Florian Woitas (L.E. Volleys) / Dankert 
Richter (USV Halle); 9. Marcus Winter / Rudi Häh-
nel (VC Sperjau Zweete); 9. Max Lauterbach (VV 
84 Kleinpaschleben) / Christian Schödel (VV 84 
Kleinpaschleben); 13. Christian Sommer / Thomas 
Turzer; 13. Markus Jütersonke (USV Halle) / Martin 
Müller (Team Zacke); 13. Tino Band (USV Halle) / 
Marcel Auerbach

Triathlon
2. Oschersleben-Triathlon
1. Marcus Wöllner (IBH PRO TRIATHLON) 01:15:25; 
2. Jonas Meyer (SV Halle Triathlon) 01:17:35; 3. 
Erik Müller (Hasselaner Triathlon Club) 01:18:12; 4. 
Thomas Röver (Wolmirstedt) 01:18:57; 5. Sebasti-
an Kestner (Radmitte-trimagos) 01:20:09; 6. Jörg 
Röver (Wolmirstedt) 01:21:08; 7. Geirge Deboy 
(Zeppelin Team OSC Potsdam) 01:21:14; 8. Jens 
Abraham (Tangermünder LAV 94) 01:22:14;9. Ale-
xander Burghardt (Radmitte-trimagos) 01:22:26; 
10. Tobias Lindstädt (Radmitte-trimagos) 01:23:19; 
11 Tino Friedrich (TC Merseburg) 01:23:57; 12. Dirk 
Mädicke (Radmitte-trimagos) 01:23:59; 13 Ste  en 
Rarek (TC Merseburg) 01:24:39; 14. Robert Zander 
(Radmitte-trimagos) 01:24:47; 15. Christian Gramm 
(Riemer-MTC) 01:24:50; 16. Lorenz Beckmann (Tri-
athlonfüchse Osterburg) 01:25:01; 17. Michael Hopp 
(LC Dübener Heide) 01:26:02; 18. Sebastian Baecke 
(Riemer-MTC) 01:26:20; 19. André Raz (HSV 02 
Wernigerode) 01:26:55; 20. Gordon Sprenger 
(Dessau) 01:27:14; 21. Stefan Pankonien (Radmit-
te–trimagos) 01:27:17; 22. David Böhlecke (USC 
Magdeburg) 01:27:53; 23. Ulrich Hanusch (IBH PRO 
TRIATHLON) 01:27:57; 24. Sebastian Brune (USC 
Magdeburg) 01:29:31; 25. Maik Löwe (Gaense-
further Sportbewegung) 01:29:48; 26. Frank Leu-
pold (Magdeburg) 01:29:59; 27. Marco Höhne (SG 
Eintracht Ebendorf) 01:30:16 
Frauen: 1. Laura Buchhop (Radmitte–trimagos) 
01:29:54; 2. Johanna Petzold (Uthausen) 01:31:19; 
3. Doreen Baecke (Riemer-MTC) 01:34:23; 4. Janine 
Bandt (Zeppelin Team OSC Potsdam) 01:37:04; 
5. Anika Henning (Triathlonfüchse Osterburg) 
01:39:28; 6. Lea Köder (TV Dessau 92) 01:40:53; 
7. Jessica Bertrand (Radmitte–trimagos) 01:41:14; 
8 Christina Kaibel (Magdeburg) 01:41:31; 9. Peg-
gy Burkert (SG Eintracht Ebendorf) 01:41:44; 10. 
Stefanie Nowak  (Gaensefurther Sportbewegung) 
01:44:40; 11. Stephanie Rhodes (Triathlonfüchse 
Osterburg) 01:48:58; 12. Imke Thomas-Rönnebeck 
(Gröningen) 01:49:34; 13. Jacueline Messerschmidt 
(TF Messer) 01:49:49; 14. Janine Zeugner (SG 
Grün-Weiß Hohendodeleben) 01:51:29; 15. Sarah 
König (USC Magdeburg) 01:51:46; 16. Iris Kloß 
(Flechtingen) 01:54:55; 17. Mandy Zeidler (IBH 
PRO TRIATHLON) 01:57:07; 18. Manuela Ronge 
(Triathlon-TeamFerchland) 02:00:42; 19. Andrea 
Weisheit (Flechtingen) 02:02:29; 20. Kirsten Geist 
(Schubert Motors GmbH Oschersleben) 02:03:59; 
21. Angela Seipelt (Triathlon-Team Ferchland) 
02:05:04; 22 Amy Paris (Culver City) 02:08:08; 
23 Sandra Vollrath (Oschersleben) 02:09:59; 24. 
Astrid Winterfeldt (Gröningen) 02:12:27; 25. Silvia 
Hagel (SG Eintracht Ebendorf) 02:14:01; 26. Va-
lentina Wendy (Hohenwarsleben) 02:19:39; 27. 
Regina Diestel (Gesundheitszentrum Magdeburg) 
02:22:50; 28. Janine Dybus (Halberstadt) 02:30:57 

Landesliga, Stand nach 6 Läufen
 1. Radmitte-trimagos 1702,22
 2. Riemer-MTC 1696,72
 3. TV Dessau 92 1609,24
 4. TV Merseburg 1589,41
 5. SG Eintracht Ebendorf 1541,45
 6. Harzer Schwimmverein Wernigerode 1525,88
 7. Hasselaner Triathlon Club 1484,28
 8. Triathlonfüchse Osterburg 1404,47
 9. USC Magdeburg 1376,55
 10. Gaensefurther Sportbewegung 1186,38
 11. LC Dübener Heide 1016,21
 12. Tangermünder LV 94 616,63
 13. USV Halle 565,32

Kürzlich wurde auf der Anla-
ge des Post SV Magdeburg ein 
neuer Soccer-Court errichtet 
(Volksstimme berichtete). 
Volksstimme-Redakteur Ro-
land Schulz sprach mit Jens 
Lindner (42), Vorsitzender 
des Fördervereins Stadtfeld 
Kicker, der das Projekt fi nan-
ziert hat.

Herr Lindner, seit wann gibt 
es den Förderverein des Post 
SV?
Lindner: Unser Verein, die 

Stadtfeld Kicker, wurde 2013 
gegründet und hat ca. 20 Mit-
glieder. Von Beginn an bin ich 
auch dessen Vorsitzender.

Mit welcher Zielstellung wur-
de der Verein gegründet?
Wir haben uns der Förderung 
des Fußballs, insbesondere des 
Nachwuchses, beim Post SV 
verschrieben.

Was waren Ihre bisher größ-
ten Projekte?
Wir haben bisher viele Turniere 

der Nachwuchs-
sparte, andere 
Veranstaltungen 
der Abteilung 
Fußball sowie 
die Sommerfeste 
unserer Abtei-
lung organisiert. 
Zudem konnten 
wir dank der Unterstützung 
unserer Mitglieder Trainings-
utensilien wie Bälle und andere 
materielle Leistungen für die 
Fußballer in unserem Verein 
bereitstellen. Der Fußballcourt 

ist jedoch das bisher größte 
Projekt in den drei Jahren seit 
Gründung unseres Vereins.

Ein solcher Court ist be-
stimmt nicht gerade preis-
wert! Wie haben Sie die fi nan-
ziellen Mittel organisiert?
Das ist richtig. Der Platz, der 
aktuell noch ohne Kunstrasen-
belag ist, kostet so, wie er durch 
die Mitglieder unseres Vereins 
aufgebaut wurde, 13 000 Euro. 
Die fi nanziellen Mittel sind 
durch Spenden unserer Eltern, 

Erlöse aus Sponsorenläufen 
und fi nanzielle Zuwendungen 
unserer Partner, wie Intersport 
Hübner aus dem Flora-Park, 
Medi Maxx oder der EnviaM, 
realisiert worden.

Was sind Ihre nächsten Ziele?
Als nächstes Vorhaben hat sich 
der Förderverein den Erwerb 
eines Kunstrasens für den Soc-
cer-Court sowie die fi nanzielle 
und materielle Unterstützung 
der Abteilung Fußball auf die 
Fahne geschrieben.

Jetzt soll ein Kunstrasenbelag für den Court her
Fußball Förderverein Stadtfeld Kicker unterstützt die Arbeiten der Abteilung Fußball des Post SV mit tollen Aktionen

Magdeburg (cgr) ● Bei der Landes-
liga-Premiere in Oschersleben 
gewann Riemer-MTC in der Be-
setzung Thomas und Jörg Röver 
sowie Christian Gramm knapp 
vor Radmitte-trimagos mit 
Kestner/Burghardt/Lindstäd. 
Sie konnten den Rückstand in 
der Landesliga-Teamwertung 
um einen Punkt verkürzen. 
Der USC wurde in Oschersleben 
Tagessechster.

Mit Marcus Wöllner (Oster-
burg) und Jonas Meyer (Halle) 
schwammen im 50-Meter-Frei-
wasserbecken gleich zwei der 
Favoriten vornweg und gingen 
nach nur sieben Minuten auf 
die sehr hügelige Radstrecke 
rund ums Hohe Holz. Wöllner 
setzte sich auf dem Rad sofort 
ab, während T. Röver zu Meyer 
au! uhr. Müller fuhr an J. Röver 
vorbei und kam als Vierter zum 
Wechsel. Auf fünf und sechs 
landeten die trimagos Dirk Mä-
dicke und Sebastian Kestner. 

Abschließend waren 5,5 km 
zu laufen, auf denen Wöllner 
nichts mehr anbrennen ließ. Er 
siegte vor Jonas Meyer, der sich 
von T. Röver wieder absetzen 
konnte. Für Röver, der sogar 
Müller noch passieren lassen 

musste, blieb am Ende Platz 
vier vor Kestner und seinem 
Bruder Jörg. 

Bei den Damen sah es zu-
nächst nach einem Kopf-an- 
Kopf-Rennen zwischen Laura 
Buchhop (Radmitte-trimagos) 
und Johanna Petzold (Dü-
bener Heide) aus. Beide stiegen 
gleichzeitig aufs Rad und nah-
men den Startanstieg in An-
gri! . Nur drei Sekunden dahin-
ter folgte Lea Köder aus Dessau. 

Doch es wurde schnell klar, 
dass das Rennen auf dem Rad 
entschieden wird und dass 
erneut niemand Buchhop 
ernsthaft gefährden würde. 
Sie wechselte gut zwei Minu-
ten vor Petzold zum Laufen. 
Dahinter war Doreen Baecke 
(Riemer-MTC) auf Platz drei 
vorgefahren. 

Auf der Laufstrecke änderte 
sich dann nichts mehr und so 
kam Buchhop zum fünften Sai-
sonsieg vor Petzold und Baecke. 

Buchhop in Oschersleben
mit fün  em Tagessieg
Triathlon-Landesliga Radmitte-trimagos weiter in Teamwertung vorn 

Laura Buchhop Foto: W. Ronge

Hannes Müller/Fabian 
Kempf (Dessau-beach) 
und Ulrike Schemel/
Kristin Stöckmann (VV 
Grimma) sind die neuen 
sachsen-anhaltischen 
Landesmeister im Beach-
volleyball. 

Von Theo Struhkamp
Magdeburg ● Die beiden Teams, 
die jeweils mit an der Spitze der 
Setzliste standen und somit vor 
den Meisterschaften auch als 
Mitfavoriten gehandelt wur-
den, setzten sich verdient ge-
gen starke Konkurrenz durch. 

Müller/Kempf siegten in ei-
nem gutklassigen und stim-
mungsvollen Finale gegen 
Thomas Ahne/Marius Gust 
(Delitzsch/Bitterfeld-Wolfen) 
mit 2:0 (21:17, 27:25), dabei war 
zumindest Durchgang zwei 
hart umkämpft. Damit wie-
derholten Müller/Kempf ihre 
Titelgewinne von 2012 und 
2014 und setzten ihre Serie 
fort, in „geraden“ Jahren die 
Landesmeisterschaft zu ge-
winnen. 

Ahne/Gust überzeugten 
aber ebenfalls durch eine star-
ke Leistung, die umso höher 
einzuschätzen ist, als sich das 
Team erst kurzfristig zusam-
menfand, weil die eigentlich 
vorgesehenen Spielpartner 
verletzt ausfi elen. 

Platz drei bei den Herren 
ging an Falk Köthen/Basti-
an Ebeling (Leipzig/Braun-
schweig), Platz vier an Stefan 
Bornemann/Denis Winkler 
(Staßfurt/Ballenstedt), die 
ein starkes Turnier spielten 
und die an eins gesetzten 
Philipp Maaß/Gunnar Griep 

(Magdeburg) im Viertelfi nale 
ausschalteten. Die Teams aus 
Halle hatten mit dem Ausgang 
vorn trotz starken kämpferi-
schen Einsatzes nicht viel zu 
tun und landeten bestenfalls 
auf Platz neun. 

Bei den Damen kam es wie 
im Vorjahr zu einem sächsi-
schen Erfolg, diesmal für das 
starke Grimma-Duo Ulrike 
Schemel/Kristin Stöckmann, 
das sich im Finale klar gegen 

Verena Daser/Belinda Pfa!  
(SV Braunsbedra) in zwei Sät-
zen (21:16, 21:14) durchsetzen 
konnte. Verena Daser und Be-
linda Pfa! , die ungeschlagen 
ins Finale eingezogen waren, 
konnten dort ihr volles Leis-
tungsvermögen nicht ganz 
abrufen und waren trotz star-
ker Unterstützung von den gut 
gefüllten Tribünen  nicht in 
der Lage, Schemel/Stöckmann 
ernsthaft zu gefährden. 

Platz drei ging an die beiden 
Hallenserinnen Juliane Wag-
ner/Nadine Sommer (halle-
beach) vor Nadine Finke/Ste"   
Harpke (TSV Leipzig). Sehr gut 
verkaufte sich das junge Halle-
Team Laura Haak/Lea Geistlin-
ger, das auf Platz sieben landete.  

Traditionell bilden die Lan-
desmeisterschaften als Sparkas-
sen-Masters den Abschluss und 
Höhepunkt der Beachtour des 
Volleyball-Verbandes Sachsen-

Anhalt (VVSA), die auch 2016 
von April bis einschließlich der 
Landesmeisterschaften durch-
geführt wurde und in deren 
Rahmen rund 40 Turniere in 
allen Landesteilen stattfanden. 
Seit 2011 ist Halles Marktplatz 
nunmehr Austragungsort der 
Meisterschaften, die auch in 
diesem Jahr in das zehntägi-
ge, durch zahlreiche Sponsoren 
unterstützte „City Beach Halle“ 
eingebettet sind.

Toller Sport im Sand
Beachvolleyball-Landesmeisterschaft Titel gehen nach Dessau und Grimma

Erkennbare Freude über Platz drei: Die beiden Hallenserinnen Juliane Wagner (r.) und Nadine Sommer freuen sich über den dritten Rang bei 

den offenen Landesmeisterschaften im Beachvolleyball. Foto: Andreas Troitsch

Im Gespräch

Meldungen

Mit Damian Wojcik hütete 
im Testspiel von Odra Sci-
nawa beim SV Fortuna ein 
bekannter junger Mann das 
Tor der polnischen Gäste. Der 
28-Jährige ist der Sohn von 
Andrzej Wojcik. Der wieder-
um  bestritt zwischen 1995 und 
2000 insgesamt 167 Pfl ichtspie-
le für den 1. FCM. Wojcik senior 
fädelte auch den Test bei Fortu-
na ein. Der einstige Verteidiger   
ist Nachwuchskoordinator in 
Polkowice und hat eine eigene 
Fußballschule.   Foto: Briedenhahn

Damian Wojcik

Fußball ● Magdeburg (su) Bei der 
10. NOFV-Meisterschaft für 
Ü-40-Herren konnte sich die 
SpVgg Blau-Weiß 90 Berlin den 
Titel sichern. Die Berliner sind 
damit für den DFB-Ü-40-Cup 
qualifi ziert. Ebenfalls dabei 
ist SpG Askania Bernburg/
Alsleben/Plötzkau als Zweit-
platzierter.

Blau-Weiß holt Titel

Fußball ● Magdeburg (su) Mit dem 
Sta! eltag der Stadtliga beendet 
der Stadtfachverband am 
Mittwochabend die Vorberei-
tungstre! en der Senioren auf 
die neue Saison. Sta! elleiter 
Norbert Nowacki erwartet Ver-
treter der 16 Vereine ab 17 Uhr 
im Vereinsheim des TuS 1860 
an der Zielitzer Straße.

Stadtliga-Sta  eltag

Handball ● Magdeburg (hm) Die 
SCM-Youngsters testen am 
Donnerstagabend (20 Uhr/
Gieselerhalle) gegen Eintracht 
Gommern, Vorjahres-Neunter 
der Sachsen-Anhalt-Liga der 
Männer. Am Wochenende 
nimmt das Team um Trainer 
Felix Eckert an einem Turnier 
in Lemgo teil.

Gommern zu Gast

Tischtennis ● Magdeburg (hm) 
Am kommenden Freitag 
kommt es in der TT-Halle 
Steinigstraße ab 19 Uhr zum 
Vergleich zwischen dem 
TTC Börde II und dem BSC 
Eintracht Südring. Bei den 
Berlinern spielen mit Erik 
Reimann und Ste! en Schulz 
auch zwei Ex-Börderaner.

Wiedersehen beim TTC

Zitat des Tages

„Ich denke, 
wir haben 
gegen einen 
sicher nicht 
in Bestbe-

setzung angetretenen 
Zweitligisten eine 
ansprechende und gute 
Leistung gezeigt. Mit 
einer konsequenteren 
Chancenverwertung 
hätten wir die Begeg-
nung durchaus auch für 
uns entscheiden kön-
nen.“

Trainer Michael Böhm vom Fußball-
Regionalligisten Magdeburger FFC 
nach dem 3:5 im Spiel gegen den 
1. FFC Turbine Potsdam II 

Ein letztes Winken zu den Eltern und schon be-
gann das Abenteuer Paddellager für 24 Kinder des 
SC Magdeburg. Nachdem Gymnastikhalle und 
Ergometerraum kurzerhand zu Schlafsälen um-
funktioniert wurden, begann das Training am 
Magdeburger Bootshaus. Mit einer hohen Grund-
motivation der kleinen Sportler übten alle fl ei-

ßig das Kanufahren. Zwischen dem Vermeiden 
des Kenterns und dem Verbessern der Technik – 
jeder versuchte immer das Beste zu geben. Neben 
dem täglichen Sport standen u. a. ein Besuch des 
Elbauenparks und des Stadtparks an. Höhepunkt  
der Woche war die Kinderdisco, wo mit viel Spaß 
getanzt wurde. Foto: Verein

Viel Spaß im SCM-Paddellager

Jens 

Lindner 


